
Das Deutsche Telemedizin Zentrum - DTZ e.V. unterstützt
die Realisation von Gesundheitsleistungen mittels qualitäts-
gesicherter, telemedizinischer Versorgungsangebote. Die
Schwerpunkte liegen bei medizinisch-therapeutischen
Behandlungsverfahren in den Bereichen Prävention, Reha-
bilitation und Nachsorge. Darüber hinaus versteht sich das
DTZ e.V. als Katalysator erfolgreicher Aktivitäten zur
Verbreitung von nachhaltigen Demografielösungen.

Mit freundlicher Unterstützung:

Fachtagung
Gesundheitsstandort zu Hause -

Soziodemografische Aufgabe

28. März 2014

in Kooperation mit
der Klinik Höhenried gGmbH

und dem Lehrstuhl für
Gesundheitsmanagement der

Friedrich-Alexander-Universität
Erlangen-Nürnberg

DTZ-eV.de

Lehrstuhl für
Gesundheitsmanagement
Prof. Dr. Oliver Schöffski

Fachtagung
„Gesundheitsstandort zu Hause“

Datum/Uhrzeit

28. März 2014
9:30 - 17:00 Uhr
ab 19:00 Uhr Abendveranstaltung, fakultativ

Teilnahmegebühr

Tagungspauschale 149,00 Euro
(Essen/Getränke der Abendveranstaltung sind
nicht in der Tagungspauschale enthalten)

Ort

Schloss Höhenried
auf dem Gelände der Klinik Höhenried
82327 Bernried - Oberbayern

Anfahrt

Mit der S-Bahn der Linie 6 oder mit den
Zügen der Deutschen Bahn bis Tutzing. Ein
Taxistand ist am Bahnhof Tutzing vorhanden.

Veranstalter

Deutsches Telemedizin Zentrum - DTZ e.V.

Klinikum Höhenried gGmbH

Lehrstuhl für Gesundheitsmanagement
Fachbereich Wirtschaftswissenschaften
FAU Erlangen-Nürnberg

Für die Fachtagung werden Fortbildungs-
punkte bei der Bayerischen Ärztekammer
beantragt.

Kontakt/Anmeldung
Deutsches Telemedizin Zentrum - DTZ e.V.
Muggenhofer Straße 136
D-90429 Nürnberg

Tel.:  0911 / 32380-29
Fax:  0911 / 32380-19

E-Mail:  info@DTZ-eV.de
Internet: www.DTZ-eV.de



09:30 Come together
09:45 Begrüßung, Grußworte

Vorstand DTZ e.V., Geschäftsführer Klinik Höhenried

Politik

10:00 Gesundheitsstandort zu Hause - Demografische
Aufgabe und medizinische Chance
Melanie Huml, Staatsministerin, Andreas Ellmaier, 
Leitender Ministerialrat, Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege, München

10:10 Gesundheitsökonomische Sicht
Prof. Dr. Oliver Schöffski, Leiter des Lehrstuhls für

   Gesundheitsmanagement FAU - Erlangen-Nürnberg
10:20 Versorgung zu Hause - Gesundheitstelematik

und ärztliches Prozedere
Dr. Christoph Goetz, Leiter Gesundheitstelematik

   Kassenärztliche Vereinigung Bayerns
10:30 Sicht der DRV Bayern Süd

Gerhard Witthöft, Geschäftsführung
Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd

10:45 Bedürfnisse der Versicherten
   Wolfram-Arnim Candidus, Präsident
   Bürger Initiative Gesundheit e.V.

11:00 Kaffeepause / Besichtigung Musterausstellung

Erfahrungen aus der Praxis

11:30 TeleReha zu Hause - Teil 1
Versorgungsverfahren der DRV Bayern Süd

  Einführung und Live-Demonstration
11:45 Orthopädie - Telemedizinische Rehabilitations-

nachsorge EvoCare in der Regelversorgung
Michael Schellenberger, Vorstand
Deutsches Telemedizin Zentrum e.V.

12:00 Neurologische Versorgung zu Hause
                Dr. Wilfried Schupp, Chefarzt Neurologie

m&i-Fachklinik, Herzogenaurach
12:15 Tele-Kardiologie in der Nachsorge zu Hause

Dr. Annett Kröttinger, Ärztliche Leiterin
                Deutsche Stiftung für chronisch Kranke
12:30 e-Training zur Bewegungsförderung in

Prävention und Reha
Dr. Alexander Tallner, Arbeitsbereich Bewegung und

    Gesundheit, Institut für Sportwissenschaft und 
Sport, Universität Erlangen-Nürnberg

12:45    Telemedizin - Chancen für Kliniken und 
Kostenträger
Dr. Achim Hein, Generalbevollmächtigter der 
EvoCare Telemedizin ECT Genossenschaft

13:00 TeleReha zu Hause - Teil 2
Zugelassene telemedizinische Reha-Nachsorge

   Klinische Supervision - Live Demonstration

13:15 Mittagsimbiss / Besichtigung Musteraustellung

Demografiewandel

14:15 Erfahrungen aus Ingolstadt
Dr. Siegfried Jedamzik, Geschäftsführer

   Bayerische TelemedAllianz (BTA)
14:30 Erfahrungen aus den Niederlanden

Henry Mulder, Beauftragter des
   Gesundheitsministeriums der Niederlande

14:45 Kaffeepause / Besichtigung Musteraustellung

Technische Realisationen

15:15 Ältere zu Hause -
Gesund erhalten und unterstützen 
Nicola Palmarini, IBM Europe
Erfahrungen aus Italien, "Abitare Sicuri"

15:30 Das ZTM Bad Kissingen - ein regionaler Ansatz
bringt Telemedizin in die Anwendung

                Sebastian Dresbach, Geschäftsführer
Zentrum für Telemedizin e.V. Bad Kissingen

15:45 Finanzierungsmöglichkeiten - Dr.Hein 
Sozialfondsgenossenschaft
Olga Senger, Lehrstuhl Gesundheitsmanagement

                FAU Erlangen-Nürnberg
16:00 Diskussion: Chancen für das Sozialsystem -
              Gesundheitsstandort zu Hause

Moderation Dr. Ralf Kohnen
16:45 Schlusswort

Vorstand, Deutsches Telemedizin Zentrum e.V.
17:00 Ende des offiziellen Teils

Optional

17:30 Besichtigung TeleReha-Abteilung
EvoCare Telemedizin ECT Genossenschaft

              und Klinik Höhenried gGmbH

19:00 Abendveranstaltung
Get together
Essen im Hotel La Marina in Bernried,

   direkt am Starnberger See (Abendessen/Getränke
sind nicht in der Tagungspauschale enthalten)

Moderation:
Dr. Ralf Kohnen, Mitglied im DTZ e.V.

Referentenbetreuung:
Michael Schellenberger, Vorstand DTZ e.V.

Öffentlichkeitsarbeit und Organisation:
Patricia Hein, Gründungsmitglied DTZ e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren,

telemedizinische Angebote werden gerade in Zeiten des
demografischen Wandels immer wichtiger. Zunehmend
mehr Patienten möchten die Vorteile von Telemedizin
nutzen. Doch wo liegen die Vorteile für das Gemeinwohl,
die Sozialsysteme und die beteiligten Akteure? Nach
Angaben des bayerischen Staatsministeriums für
Gesundheit und Pflege hat der Freistaat Bayern als erstes
Bundesland die besondere Bedeutung der Telemedizin
erkannt. Dies zeigt sich nun auch mit der ersten Zulassung
in der Regelversorgung eines Kostenträgers. Patienten
der DRV Bayern Süd können im Indikationsbereich
Orthopädie bereits heute, nach einer ganztägigen Reha-
Maßnahme in einer Klinik oder in einem ambulatem Reha-
Zentrum, eine telemedizinische Rehabilitationsnachsorge
zu Hause nutzen. Damit ist Bayern Vorreiter für die anderen
Deutschen Rentenversicherungen.

Die Fachtagung „Gesundheitsstandort zu Hause -
Soziodemografische Aufgabe“ zeigt erfolgreich gelebte
Beispiele aus der Praxis. Versorgungsmodelle für zu Hause
werden aus unterschiedlichen Blickwinkeln beleuchtet und
Erfahrungen diskutiert.

Unsere zweite Fachtagung eröffnet die Möglichkeit,
telemedizinische Versorgungen im laufenden Betrieb und
technische Realisationen telemedizinischer Dienste für
den Gesundheitsstandort zu Hause zu besichtigen.

Wir freuen uns besonders, am Tagungsort eine Besichtigung
der TeleReha-Abteilung der Klinik Höhenried ankündigen
zu dürfen, welche einen konkreten Einblick in die gelebte
Versorgungspraxis am Gesundheitsstandort zu Hause
gewährt.

Die Fachtagung soll Ihnen nicht "nur" Technologien
präsentieren. Die Teilnehmer können vielmehr erwarten,
gelebte Versorgungsmodelle kennen zu lernen und mit
den Fachreferenten Erfahrungen zu teilen.

Wir freuen uns auf Sie!

Deutsches Telemedizin Zentrum e.V.

Michael Schellenberger     Dr. Wilfried Schupp
         Vorstand Wissenschaftlicher Beirat

Vorwort Programm
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